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GISCODE: Ö 40
Artikel-Nr.: 19346

Nicht mit dem Hausmüll entsorgen,
Reste nicht in den Ausguß oder das
WC leeren, sondern Sonderabfall-
sammler übergeben

Produktbeschreibung:
Werkstoffart: Lösemittelarmes Fußbodenöl auf Basis modifizierter Naturöle
Eigenschaften: LOBASOL Hartöl High-Solid wird auf Basis natürlicher Rohstoffe wie pflanzlichen Ölen und

geringen Mengen entaromatisiertem Testbenzin hergestellt. LOBASOL Hartöl High-Solid wird
zur Vorbehandlung von Holzböden verwendet. Dadurch wird eine verfestigte Oberfläche erzielt,
die nachfolgende sparsame Behandlung mit LOBASOL Öl/Wachs High-Solid erleichtert die
Wachspflege.

Anwendungsbereich: Zur imprägnierenden Erstbehandlung von Holzfußböden
Technische Daten:

Entfällt
S 1/2 Unter Verschluß und außer Reichweite von Kindern

aufbewahren

Gefahrstoff-
Verordnung:

S 29 Nicht in die Kanalisation gelangen lassen
Achtung: Getränkte Lappen in dicht verschlossenen Behälter oder unter
Wasser aufbewahren. Durch den Gehalt an trocknenden Ölen besteht
Selbstentzündungsgefahr! Lösemittelempfindliche Bauteile, Pflanzen
oder Tiere (Aquarien) aus dem Einwirkungsbereich der
Lösemitteldämpfe entfernen.

Weitere Hinweise:

Materialbehälter dicht geschlossen halten. Nicht in die Hände von
Kindern oder ins Abwasser gelangen lassen. Vorsicht bei der
Vernichtung gebrauchter Lappen und Pads.

VbF: Entfällt
GGVS/ADR: Entfällt
WGK: 1 (Selbsteinstufung)
Abfallschlüssel (EU): 08 01 02

Gefahrenhinweise und
Kennzeichnung:

UBA Entfällt
Verdünner: Nicht verdünnen. Produkt ist verarbeitungsfertig eingestellt
Verpackung und
Varianten:

1 Liter, 5 Liter

Lagerung: In verschlossenen Originalgebinden 12 Monate lagerfähig. Lagerung und Transport bei +5 bis
+25°C.

Verarbeitungshinweise
Auftragen: Die Oberfläche des Parketts muß trocken, gut geschliffen und frei von Öl, Fett, Wachs und

Schleifstaub sein.  LOBASOL Hartöl High-Solid wird mit einer Metallspachtel aufgetragen.
Vorsicht: Keine Flächenstreicher oder ähnliche Geräte verwenden, da sonst zuviel Material auf
den Boden gelangt! Sofort nach dem Spachteln muß die Fläche mit der Einscheibenmaschine
und untergelegtem beigen oder grünen Pad (Scotch 96 der Fa. 3M) überarbeitet werden.
Danach mit weißem Pad oder untergelegtem nichtflusenden Lappen egalisieren.
Achtung: LOBASOL Hartöl High Solid nicht auf Buche oder Exotenhölzern anwenden. Hier

ist stattdessen LOBASOL Markant zu verwenden.
Weiterbehandlung: Mit LOBASOL Öl/Wachs High-Solid
Erstpflege: Mit LOBA Fußbodenbalsam oder LOBA Polish-Trittstop G
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Unterhalt (Reinigung
und Pflege)

Unterhaltsreinigung
Grobschmutz und Staub mit Staubsauger, Besen oder Mop entfernen. Eine Entfernung
festanhaftender Verschmutzungen bei gleichzeitiger Pflege kann mit LOBA SOLANA erzielt
werden.
Unterhaltspflege
Es muß immer ein Pflegefilm vorhanden sein. Deshalb ist bei Bedarf wieder mit LOBA Polish-
Trittstop G oder LOBA Fußbodenbalsam nachzupflegen.

Grundreinigung: Mit Lobalin G
Trockenzeit: Abhängig von den Umgebungsbedingungen und der Auftragsmenge. Trocknung über Nacht

(12-24 Stunden).
Materialverbrauch: Je nach Saugfähigkeit des Untergrundes 30-60 g/m².
Reinigung der
Arbeitsgeräte:

Reinigung der Geräte mit LOBA Verdünner KH oder LOBA Universalreiniger.
Getränkte Lappen in dicht verschlossenen Behälter oder unter Wasser aufbewahren. Durch den
Gehalt an trocknenden Ölen besteht Selbstentzündungsgefahr!

Schutzmaßnahmen: Es sind die üblichen Schutzmaßnahmen einzuhalten. Im Arbeitsbereich weder essen, trinken
noch rauchen. Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Für gute Lüftung sorgen. Produktreste von
den Händen entfernen. Verschmutzte Kleidung wechseln. Arbeitsräume während der
Verarbeitung und Trocknung unter Vermeidung von Zugluft belüften.

Erste Hilfe: Benetzte Haut mit viel Wasser und ggf. Seife reinigen.
Augen mindestens 10 Minuten mit viel Wasser ausspülen.
Bei versehentlichem Verschlucken kein Erbrechen hervorrufen. Arzt konsultieren.

Besondere Hinweise: Die Angaben in unseren anwendungstechnischen Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur
Unterstützung des Käufers/Verarbeiters geben, sind das Ergebnis bisheriger Erfahrungen und
neuester wissenschaftlicher Erkenntnisse. Aufgrund der Mannigfaltigkeit der
Anwendungsmöglichkeiten und der Verarbeitungsbedingungen sind diese Angaben
unverbindlich und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis und keine
Nebenverpflichtungen aus dem Kaufvertrag. Wir entbinden den Käufer nicht davon, unsere
Produkte auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck in eigener Verantwortung
selbst zu überprüfen. In Zweifelsfällen ist Rückfrage in unserem Werk erforderlich. Unsere
Haftung und Verantwortung richtet sich ausschließlich nach unseren Allgemeinen
Geschäftsbedingungen und werden weder durch diese Information, noch durch die Beratung
unseres Technischen Außendienstes erweitert.


